Berechnungen in Abfragen einbeziehen

Häufig ist es notwendig, aus den vorhandenen Daten weitere Daten (sog. Prozeßdaten) zu ermitteln. Beispielsweise ist es im Rahmen einer Rechnung notwendig, aus der Anzahl der Artikel und den Einzelpreis den Gesamtpreis für diese Waren zu ermitteln. 

In einem solchen Fall muß quasi eine neue Spalte (hier Gesamtpreis) in die Anzeige der Tabelle integriert werden, deren Wert sich auch der Multiplikation 


Gesamtpreis:Artikel*Einzelpreis ergibt. 

Dieser komplette Ausdruck ist in die gewünschte Spalte einzutragen. 

In einem solchen Ausdruck können die üblichen Rechenzeichen verwendet werden:

	Symbol 
	Bedeutung

	+
	Addition

	-
	Subtraktion

	*
	Multiplikation

	/
	Division

	^
	Potenzieren

	\
	ganzzahlige Division

	MOD
	Restwertermittlung (Gegenstück zur ganzzahligen Division


Achtung: 
ACCESS stellt alle Bezeichner in [ ] dar. Bei einem zusammengesetzen-Bezeichner setzt ACCESS dies in [zusammengesetzten]-[Bezeichner] um ! 
Setzen Sie also selbst die eckigen Klammern! 

Alternative hierzu: zusammengesetzer_Bezeichner . Der Strich _ verursacht keine Probleme.

Aufgabe (q_Abfrage19):

Ändern Sie in der Tabelle die Anzahl der bestellten Artikel bei einigen Bestellungen auf 2 oder 3 ab. 

Es soll eine Abfrage erstellt werden, aus der Sie die Artikel-Nummer, die Bezeichnung, die Anzahl, den Einzelpreis und den Gesamtpreis der bestellten Artikel ersehen können. 
Erstellen Sie zuerst einen Tabellenentwurf:
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	3
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Setzen Sie anschließend Ihren Entwurf in ACCESS um. 

Achtung: ACCESS ist "nickelig", wenn es darum geht, das korrekte Attribut anzugeben. Hierbei muß die jeweilige Tabelle mit angegeben werden. 


Gesamtpreis: [Auftrag].[Anzahl]*[preis]

Es empfiehlt sich, über ANSICHT TABELLENNAMEN die zusätzliche Zeile mit den Tabellennamen in der Entwurfsansicht zuzuschalten. 
Um diesen Eintrag besser zu sehen, können Sie über <UMSCHALT>+<F2> ein Zoom-Fenster zuschalten. 

Um die Darstellung dieser Spalte in der Listenansicht den anderen Attributen anzupassen, muß für das zusätzlich eingeführte Attribut die sinnvollen Eigenschaften zugeordnet werden. Positionieren Sie hierzu den Cursor in der entsprechenden Spalte und rufen Sie über 
ANSICHT ABFRAGEEIGENSCHAFT
das entsprechende Dialogfeld auf.

Es ist auch möglich, diese errechneten Werte in weitere Berechnungen einzusetzen. 

Aufgabe (q_Abfrage20):
In der Abfrage sollen auch jeweils der Rabattbetrag, der Skontobetrag sowie der sich ergebenden Endpreis angezeigt werden. 

	1
	


	2
	


	3
	


	4
	


	5
	


	6
	



Falls nun die Tabelle zu breit ist, können Sie die Breite der markierten Spalten in der Datenblattansicht über FORMAT SPALTENBREITE  anpassen. 
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